
Anreise mit Bus und Bahn
Mit dem Zug bis Drensteinfurt Bahnhof, vom Bahnhofs-
platz der Landsbergstraße folgen, nach etwa 100 Me-
tern leicht rechts auf den Landsbergplatz abbiegen, am 
Ende rechts auf die Bahnhofsstraße abbiegen, die in die 
Mühlenstraße übergeht, nach etwa 100 Metern befindet 
sich die „Alte Post“ auf der rechten Seite. Alternativ: Dem 
Bahnhofsplatz in nördlicher Richtung folgen, dann rechts 
auf die Bahnhofsstraße abbiegen, nach etwa 400 Metern 
weiter auf der Mühlenstraße, auf der rechten Seite befin-
det sich nach 100 Metern die „Alte Post“.

Anreise mit dem Auto
Die Parkplätze vor Ort sind begrenzt. Parkmöglichkeiten 
gibt es am Landsbergplatz und direkt vor dem Bahnhof. 
Zufahrt jeweils über Bahnhofsstraße. 

Kontakt
Landschaftsverband Westfalen-Lippe
Historische Kommission für Westfalen
Freiherr-vom-Stein-Platz 1, 48147 Münster
0251/591-4720, hiko@lwl.org
www.historische-kommission.lwl.org

Abbildungen
Frontseite: Eingangstür der Drensteinfurter Synagoge 
(Gisela Schäper, FOTO-KUNST-GRAFIK)
Rückseite: Alte Post (Wikimedia/Günter Seggebäing)

Ort und Zeit

Donnerstag, 19. Oktober 2023, 10.00 Uhr
„Alte Post“ 
Mühlenstraße 15, 48317 Drensteinfurt

Anmeldung bis zum 12. Oktober 2023 per E-Mail 
an hiko@lwl.org oder auf beigefügter Postkarte 
erbeten.

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. 

Dritter Workshop 
zur jüdischen Geschichte 
in Westfalen und Lippe
Drensteinfurt, 19. Oktober 2023
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In der digitalen Reihe „Materialien der Histo-
rischen Kommission für Westfalen“ sind seit 
Erscheinen des „Handbuchs der jüdischen 
Gemeinschaften“ mehrere Publikationen zur 
jüdischen Geschichte in Westfalen und Lippe 
erschienen. Sie stehen kostenfrei als Down-
load zur Verfügung unter:  
https://www.historische-kommission.lwl.
org/de/publikationen/materialien/.

Burkhard Beyer/Anna Strunk (Bearb.),  
Nachträge zum Historischen Handbuch der jüdi-
schen Gemeinschaften, Münster 2021 (Band 20).

Wilfried Reininghaus (Bearb.),  
Jüdinnen und Juden in den Schatzungs- und 
Geleitlisten des Herzogtums Westfalen 1663–
1801, Münster 2021 (Band 19).

Ursula Olschewski (Bearb.),  
Verzeichnis der von den Juden des Königreichs 
Westphalen angenommenen Familiennamen, 
Münster 2021 (Band 18).

Burkhard Beyer/Florian Steinfals (Bearb.),  
Historisches Handbuch der jüdischen Gemein-
schaften in Westfalen und Lippe. Register der 
Namen, Münster 2018 (Band 14).

Florian Steinfals (Bearb.),  
Historisches Handbuch der jüdischen Gemein-
schaften in Westfalen und Lippe. Register der 
Orte, Münster 2016 (Band 12).



Anmeldung

Dritter Workshop zur jüdischen Geschichte 
in Westfalen und Lippe

am 19. Oktober 2023 
in der „Alten Post“ in Drensteinfurt
melde ich mich und ___ weitere Personen an. 

Namen der weiteren Teilnehmerinnen  
bzw. Teilnehmer:

_______________________________

_______________________________

Ich/wir nehme/n an der Synagogen
besichtigung teil

       Ja		  Nein

Von den aktuellen Forschungen  
bzw. Vermittlungsangeboten in 

_______________________________

würde ich gerne berichten. 

_______________________________
Unterschrift

Rückantwort erbeten  
bis zum 12. Oktober 2023

Programm

10.00 Uhr – Begrüßung
Prof. Dr. Mechthild Black-Veldtrup (Historische 
Kommission für Westfalen) und Bürgermeister 
Carsten Grawunder (Stadt Drensteinfurt)

10.20 Uhr – Impulsreferate, Teil 1

Robert Vornholt
	 Erinnerungskultur neu beleben  
	 – das Beispiel Drensteinfurt

Georg Möllers
	 Erinnerungsarbeit durch 
	 „Personalisierung“ und „Verortung“ 
	 Konzept – Umsetzung – Rezeption des 	
	 Online-Gedenkbuchs Recklinghausen

Dr. Ursula Olschewski
	 Jüdischen Lehrern auf der Spur –  
	 Biogramme und Biografien jüdischer 	
	 Lehrer in Westfalen und Lippe 

11.20 Uhr – Kaffeepause

11.45 Uhr – Impulsreferate, Teil 2

Prof. Dr. Wilfried Reininghaus
	 Regina Ruben (1857–1943)  
	 – eine Spurensuche

Dr. Johannes Altenberend
	 Willy Katzenstein – Selbstzeugnisse 	
	 eines westfälischen Juden zwischen
	 Emanzipation und Emigration

PD Dr. Barbara Elkeles
	 Jüdisch-christliche Ehen in Telgte 		
	 1850 bis 1870 – Das Schicksal dreier
	 „Mischehefamilien“

Einladung zum Workshop

Die Historische Kommission für Westfalen hat 
in den Jahren 2008 bis 2016 das vierbändige 
„Historische Handbuch der jüdischen Gemein-
schaften in Westfalen und Lippe“ herausgege-
ben. Das Werk war gedacht als eine Bestands-
aufnahme des Forschungsstandes. Seither ist 
die Forschung weitergegangen. 

Viele lokale Initiativen haben sich weiterhin mit 
der jüdischen Geschichte beschäftigt, zahlrei-
che neue Werke sind seitdem erschienen. Seit 
2018 lädt die Kommission Forscherinnen und 
Forscher zum Erfahrungsaustausch und zur 
Vernetzung an wechselnden Orten in Westfalen 
ein. Zum diesjährigen Programm gehört die 
Besichtigung der ehemaligen Drensteinfurter 
Synagoge.

 
12.45 Uhr – Mittagspause
	
14.00 Uhr – Forum

	 Berichte aus Forschung  
	 und Vermittlung
	 Anmeldungen aus dem Teilnehmer-	
	 kreis sind dazu erwünscht, pro Bericht 
	 maximal 10 Minuten plus Diskussion

16.00 Uhr – Synagogenbesichtigung

	 Führung mit Stadtarchivar  
	 Dr. Ralf Klötzer. Die Synagoge ist fuß-	
	 läufig vom Tagungsort erreichbar

17.00 Uhr – Ende der Veranstaltung




